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WIRTZ ATLAS
weder einen vergrößerten Griff anzuflan-
schen (was meist Scheiße aussieht) oder die 
Waffe insgesamt zu vergrößern, ohne auf 
die besonderen Vorteile von Trollen wie 
größere Stärke und mehr (Muskel-)Masse 
im Arm-Schulterbereich einzugehen.
Die erste Firma, die dieses grundsätzliche 
Problem aktiv anging, war und ist der klei-
ne europäische Hersteller Krime - und der 
ist entgegen seiner Größe RIESIG erfolg-
reich. Neben Krupp Arms, die schon vor 
einiger Zeit angekündigt haben, an speziel-
len Troll-Wummen zu arbeiten, ohne Stand 
2081 etwas Bedeutendes geliefert zu haben 
grätscht nun der Nischenhersteller Wirtz  
mit seinem bekannten Sondermunitions-
system (s. Revierbericht, S.161) in den ent-
stehenden Troll-Waffen-Markt: 
Die Wirtz SW64-T ist entgegen ihrer Rei-
henbezeichnung mehr als nur die übliche 
Troll-Adaption der „Critterkiller“ SW64. 
Die Waffe wurde neu als „Troll-Revolver“ 
konzipiert, wobei der Lauf verkürzt und 

das Ladeprinzip in eine „break action“ 
umgewandelt, die motorisierte Trommel 
aber beibehalten wurde. Durch Hinzufügen 
einer Montageschiene unterhalb des Laufs 
kann die „Atlas“, wie sie auf der Straße 
genannt wird, dieselbe Anzahl an Mods 
wie das deutlich längere „Norm-Gewehr“ 
SW64 aufnehmen – und profitiert dabei 
trotzdem von einer im Vergleich zu ande-
ren schweren Revolvern deutlich besseren 
Präzision und Reichweite.
  

WIRTZ SW64-T "ATLAS“ 
Wirtz SW64-T „Atlas“ [Trollsize Revolver 
(Schwere Pistole) | Schaden 4K/wie Granate | 
Modus EM | Angriffswerte 8/11/13/8/--* | Muni-
tion 8(tr) | Verfügbarkeit 6L | Preis 2.800¥]

Anmerkung: Wirtz Sondermunition kostet das 
Dreifache der jew. Munitions- bzw. Minigrana-
tenart (s. SR6, S.262) *Minigranaten: --/6/8/4/2
Standardausstattung: Metamensch-Anpassung 
(Troll), Lasermarkierer, Variables Munitions-
system

DER ULTIMATIVE
TROLL-REVOLVER? 
Seien wir ehrlich: Die meisten Troll-Mo-
delle regulärer Waffen sind für den Arsch. 
Ja, die Metamensch-Anpassung für Trolle 
sorgt dafür, dass man seinen Abzugfinger 
in den Abzugsbügel wurschteln kann, die 
veränderten Abmessungen der Waffe er-
leichtern das Handling und etwa die Ares-
Predator-“T“-Reihe sieht wirklich gewaltig 
aus, da der gesamte Rahmen proportional 
vergrößert wurde – aber gerade im Inneren 
solcher „TXL“-Handfeuerwaffen ist jede 
Menge „Garnix“, und irgendwo dann die-
selben (im Verhältnis zum Rahmen: winzi-
gen) Bauteile wie in der Norm-Version.
Zugegeben: Manche Sturmgewehr-Umbau-
ten bieten einen gewissen Bonus, weil sie in 
den Händen eines Trolls quasi wie Maschi-
nenpistolen gehandhabt werden können.  
Aber im Bereich Pistolen fällt Waffenher-
stellern seit Jahrzehnten nichts ein als ent-


